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Abendmus ic-Lebensmusik: Neuhauser-Aus stellung
Orgelmusik zu Lichtmess irn fVB-Kundencenter

Abschied, Tod und Sterben
sind die Themen der Musik,
die der Organist Peter Wald-
ner für sein Konzert ,,Bach
und die deutsche Romantik.

lFotoi Abenmusi<-Leb€nsm!sikl

Orgelmusik zum Fest Maria
Lichtmess" im Rahmen der
Reihe,,Abendmusic-Lebens-
musik" am 2. Februar um 20
Uhr in der Pfarrkirche 14aria-
hilf ausgesucht hat.

Dabei zeigt Peter Waldner,

dass der Tod nicht immer von
Traurigkeit erfüllt sein muss.
Die aufgeführten Choralvor-
spiele von Johann Sebastian
Bach und Johannes Brahms
zeugen vielmehr von Freude
und Sehnsucht nach Seeligkeit.

Am Beginn des Konzert-
abends in memoriam Karl-
Ernsr Schröder steht die Pas-
saccaglia in c-moll von Johann
Sebastian Bach, zum Ab-
schluss wird Fel ix Mendels-
sohn-Bartholdys Ortelsonate
in A-Dur aufgefüh rt. Der
deutsche Lautenist Karl-Ernst
Schröder war in der vergan-

tenen Konzertsaison zwei
14al  bei  Konzerten in der
Pfarrkirche l ' lariahilf im Rah-
men der Reihe,,Abendmusic-
Lebensmusik" zu Gast.  Er
verstarb völl ig überraschend
im November 2003.

Karten sind bei  a l len O-
Ticket-Vorverkaufsstel len,
der lnnsbruck lnformation am
Burggraben 2, Telefon 5356-
0, und Pfarre Mariahilf erhält-
l ich.  Infos:  www.lebensmu-
sik.org

Die Innsbrucker Verkehrs-
betriebe (lVB) treten mit einer
neuen Kunstidee an ihre Kun-
den heran: Am 6. Februar um
l2 Uhr wird die erste Ausstel-
lung im |VB-Kundencenter in
der Stainerstnße 2 von
Bürgermeisterin Hilde
Zach eröffnet. Den
Auftakt machen Wer-
ke von Ursula Neuhau-
ser zum Thema ,,Licht
und Schatten".

Um die Räumlich-
kei ten des IVB-Kun-
dencenters noch at-
traktiver zu gestalten,
hat sich die IVB ent-
schieden, das Kunden-
center auch als Aus-
stellungsfläche zur Verfügung
zu sle en.

Vom 6. Februar bis Ende
April zeigt Ursula Neuhauser
ihren Zyklus ,,Licht und Schat-
ten". Die aus l'4aurach stam-
mende Künstlerin arbeitet als
Diplom-Gesundheits-  und
Krankenschwester in der Ab-
teilung für Psychosomatik an
der Universi tätskl in ik Inns-

bruck.  lm Rahmen dieser
TätiSkeit is. es wichtig, Pro-
bleme aus verschiedenen
Blickwinkeln zu betrachten.
Diese Fähigkeit kommt Ursu-
la Neuhauser bei ihren foto-

Premiere im iV&Kundencenter: Ausstei-
lung von Ursulo Neuhouser

(F oto : lV g-Ku ndencenter )

grafischen Arbeiten zugute. lm
Kundencenter zeigt Ursula
Neuhauser Werke von 1996
bis 2003. Damit möchte die
Künstlerin die Berührung von
nicht alläglichen Gefühlen fest-
halten. Wichtig ist Ursula Neu-
hauser dabei die Arbeit mit
Naturlicht. Öffnungszeiten des
Kundencenters: Montag bis
Freitag 7.30 bis l8 Uhr. (KPR)

eingeladen, mit zu musizieren
ooer zu tanzen.

So gestalteten auch bei un-
serer ersten Veranstaltung
im Oktober 2003 im Stifts-
keller Sänger und Musikanten
aus dem Außerfern den
Abend gemeinsam mit  den
Besuchern, die von Raffele,
Ziehharmonika, Gitarre und
Harfe bis zu Dudelsack und
Drehleier selber Instrumente
mitgenommen haben. In so
manches Lied stimmten viele

der Anwesenden ein. So soll
TirolMusik!  n icht  nur einen
Eindruck von der Vielfalt un-
serer Volksmusik-Kultur ver-
mitteln, sondern diese Musik
auch in den Gasthäusern von
lnnsbruck wieder zum Klin-
gen bringen und zum Musi-
zieren anreten.

lm Jahr 2004 wird ,,Tirol-
Musik!" an folgenden Taten
stattf inden: 6. Februar, 2.
April, 4. Juni, 6. August, L
Oktober und 3. Dezember

im Schwarzer Adler, Kaiser-
jägerstr .2 (bei  der Sowi) ,
6020 lnnsbruck.

Der erste Abend am 6. Fe-
bruar ist den Wildschönau-
ern tewidmet. Neben den
Antonis ingern und dem
Wildschönauer Drei tsang
sind das Auffacher Harfentrio
und Sabine Laimböck mit Zi-
ther und Raffele zu Gast. Ste-
fan Hackl  wird uns die, ,z i -
geunerische" Spielweise auf
der Gitarre vorstellen. Joch
Weißbacher von den Anto-
nisingern übernimmt die Ein-
führung der Gruppen.

lnformationen unter Tel.
57 88 28 oder www.volks-
l ied.at
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Peter Woldner

TirolMusik! Mitsingen und Mittanzetr
Das Tiroler Volksliedwerk

möchte mit seiner neuen und
in ihrer Form einzigartigen
Veranstal tungsreihe,,Tirol-
Musik!" Volksmusik aus ver-
schiedenen Tei len Tirols in
der Landeshauptstadt vor-
stellen.

Dabei werden ieweils Sän-
ger und Musikanten aus einer
bestimmten Region oder Ge-
meinde Tirols eingeladen. In
der natürlichen Umgebung ei-
nes Wirtshauses können die
Ausführenden ihre Musik in
untezwungener Atmosphäre
präsentieren. Es soll aber kei-
ne Vorführung in Form eines
Konzertes werden, sondern
die Besucher s ind herzl ich
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